
Grundbegriffe der Staatskunde Wer bildet den Staat?

Die Gründung der
Vereinten Nationen
{UNO) wurde zu einem
wichtigen Meilenstein
für die Zukunftaller Völ
ker der Erde. 50 Natio-
nen unterzeichneten
am 26. Juni 1945 in
San Francisco unter der
Leitung des damaligen
amerikanischen Präsi-
denten Harry Truman
die Charta der UNO,
die den Weltfrieden für
immer sichern sollte.

Die Zeit nach 1945

Kurz vor Ende des Zweiten Weltkrieges,
am 25. April 1945, wurden in San
Francisco die Vereinten Nationen
(United Nations = UN) gegründet.
Die UN waren aus ähnlichen Überlegun-
gen der Friedenssicherung heraus
antstanden wie der Völkerbund; sie soll-
ten aber mehr politischen Handlungs-
spielraum haben als jener.

Hauptziele der Vereinten Nationen:
den Weltfrieden wahren
freundschaftliche Beziehungen zwi-
schen den Nationen entwickeln
die internationale Zusammenarbeit
fördern und sich für die Achtung der
Menschenrechte und Grundfreiheiten
einsetzen.

a.
SD

Das wichtigste Organ der UN ist der
Sicherheitsrat, bestehend aus
15 Mitgliedern. China, Frankreich, die
Sowjetunion (ab 1991 Russland), Englanc
und die USAsind ständige Mitglieder;
die übrigen werden von der UN-Vollver-
sammlung alle zwei Jahre gewählt.

Mit dem Ende des Zweiten Weltkrieges
gaben die europäischen Staaten ihre
weltpolitische Bedeutung an die USA
und die UdSSR ab. Zwischen den
beiden Supermächten kam es zu
Blockbildungen, wobei die USA immer
mehr die Rolle der «Schutzmacht des
freien Westens» übernahm, während
sich die Sowjetunion Einfluss in Ostmit
teleuropa verschaffte und Polen, die
Tschechoslowakei, Ungarn, Rumänien,
Bulgarien und die DDR in sowjetische
Satellitenstaaten umwandelte.

Der Kalte Krieg, in dessen Mittelpunkt
die Frage nach der Zukunft Deutsch-
jands stand, war ein machtpolitisches
Kräftemessen der beiden Weltmächte.
Der Marshall-Plan, einerseits eine Wirt
schaftshilfe für das kriegsgeschädigte
Europa, war andererseits aber auch ein
Versuch, innerhalb Europas über-
nationale Zusammenschlüsse zu tätigen
und für das amerikanische Wirtschafts-
system zu werben. Die sowjetische
Antwort auf den Marshall-Plan war 1949
der COMECON (Couneil of Mutual!l
Economic Aid = Rat für gegenseitige
Wirtschaftshilfe), dem die unter sowje-
tischem Einfluss stehenden Länder
angeschlossen wurden.


